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BASF präsentiert Pharmalösungen auf der CPhI Worldwide in Frankfurt

BASF präsentiert Pharmalösungen auf der CPhI Worldwide in Frankfurt<br />    Erweitertes Omega-3-Angebot    Herausragende Bioverfügbarkeit dank
neuartiger Hilfsstoffe    Neue Fertigungsanlage für edelmetallbasierte Feinchemie-KatalysatorenDie BASF wird auch in diesem Jahr wieder auf der
weltgrößten Pharma-Messe CPhI Worldwide vertreten sein, die vom 22. bis 24. Oktober 2013 in Frankfurt stattfindet. Am Stand 31E19 in Halle 3.1 stehen
die Vertreter des Unternehmens für Diskussionen mit Kunden und Partnern zur Verfügung und präsentieren im Sinne der Unternehmensstrategie "We
create chemistry for a sustainable future" intelligente Komplettlösungen und hochwertige Produkte, unter anderem Pharma-Wirkstoffe, Hilfsstoffe,
Katalysatoren, Reagenzien und anorganische Spezialitäten.<br />Omega-3-Lösungen für jeden Einsatzbereich<br />Durch die Übernahme von Pronova
BioPharma hat sich die BASF eine Führungsposition auf dem Weltmarkt für Omega-3-Fettsäuren gesichert. Damit konnte das Unternehmen ergänzend
zur Übernahme von Equateq (jetzt BASF Pharma (Callanish)) vom Mai 2012 sein Omega-3-Angebot ausbauen. Die BASF verfügt nun über ein
umfassendes Sortiment an mittel und hoch konzentrierten Omega-3-Fettsäuren für die Bereiche Ernährung, Nahrungsergänzungsmittel und Pharma.<br
/>Die hoch konzentrierten und hochreinen Omega-3-Fettsäuren der BASF werden als Pharma-Wirkstoffe zur Behandlung von
Herz-Kreislauf-Erkrankungen eingesetzt, z. B. bei Hyperlipidämie/Hypertriglyceridämie oder in der Therapie nach einem Myokardinfarkt. Darüber hinaus
finden sie im Bereich Ernährung Anwendung, u. a. in Nahrungsergänzungsmitteln.<br />Verlässliche Generika-Wirkstoffe für die Pharmaindustrie<br
/>Bei den Omega-3-Fettsäuren handelt es sich um den jüngsten Neuzugang im vielfältigen Angebot an Pharma-Wirkstoffen der BASF, das sich im Laufe
der Jahrzehnte das Vertrauen der Pharma-Industrie verdient hat. Die BASF zählt zu den weltweit führenden Anbietern von Ibuprofen, Koffein,
Pseudoephedrin, Theophyllin und Phenylephrin sowie zahlreichen weiteren Generika-Wirkstoffen für die Pharmaindustrie.<br />Herausragende
Bioverfügbarkeit dank neuartiger Hilfsstoffe<br />Die Verbesserung der Löslichkeit von Wirkstoffen stellt eine Herausforderung dar, die
Pharma-Unternehmen nur mithilfe geeigneter Lösungsvermittler und Verfahrenstechniken bewältigen können. Die BASF ist bestrebt, ihren Kunden
erfolgversprechende Lösungen für diese Solubilisierungsherausforderungen zur Verfügung zu stellen. Dies hat sie beispielsweise mit dem
Hochdurchsatz-Screening-Roboter Solu-HTS unter Beweis gestellt, der die Auswahl des am besten geeigneten Lösungsvermittlers bzw. der am besten
geeigneten Lösungsvermittlerkombination für schwer lösliche Pharma-Wirkstoffe beschleunigt.<br />Zum Angebot der BASF zählen herausragende
Solubilisierungshilfsstoffe, z. B. das preisgekrönte Produkt Soluplus und die Produktreihen Kolliphor und Kollidon. Diese Produkte können sowohl in
gängigen Produktionsverfahren als auch  in innovativen Verfahrenstechniken wie Schmelzextrusion (Hot-Melt Extrusion - HME) verwendet werden, um
optimale Ergebnisse zu erzielen.<br />Herausragende Qualität bei dermatologischen Produkten<br />Bei topischen Formulierungen kommt es auf jeden
einzelnen Inhaltsstoff an: Die pharmazeutische Qualität wird idealerweise durch geeignete sensorische Eigenschaften ergänzt. Die BASF strebt
erstklassige Qualität aller Inhaltsstoffe topischer Formulierungen an - seien es Emulgatoren, Gelbildner, Konsistenzfaktoren, Lösemittel, Wirkstoffe oder
Emollients. Das Unternehmen garantiert seinen Kunden höchste Reinheit und Zuverlaessigkeit fuer topische Formulierungen.<br />Exakt auf den
Kundenbedarf zugeschnittene Synthesen zur Erfüllung einzigartiger Produktionsanforderungen<br />Die BASF zählt zu den führenden Herstellern von
maßgeschneiderten Pharma-Wirkstoffen und Zwischenprodukten für die Pharma-Industrie. Kunden der BASF können auf die nachweisliche Erfolgsbilanz
des Unternehmens in der Pharma-Industrie und damit auf eine langfristige Versorgungssicherheit vertrauen. Durch eine Partnerschaft mit der BASF
profitieren Kunden von der Fertigungskompetenz und -flexibilität des Unternehmens und erhalten gleichzeitig Zugang zu einem weltweiten Forschungs-
und Entwicklungsverbund, der kontinuierlich zur Wertschöpfung beitragende Technologien hervorbringt. Im Rahmen ihres Nutzenversprechens bietet
BASF Custom Synthesis innovative Lösungen, die zur Vereinfachung von Produktionsverfahren und zur Kostenoptimierung beitragen.<br />Qualitativ
hochwertige Lösemittel und Reagenzien zur Erfüllung von Kundenanforderungen<br />Die BASF entwickelt maßgeschneiderte Produkte, z. B. das
kürzliche eingeführte Tetrakis(dimethylamino)diboran DMA4B2, und erfüllt so die individuellen Anforderungen von Kunden in Bezug auf die Herstellung
bestimmter Pharma-Wirkstoffe. Die neue Borylierungsreagenz für Suzuki-Kupplungsreaktionen bietet uneingeschränkte Flexibilität und kann in
Kombination mit einer breiten Palette verschiedener Lösemittel und Katalysatoren verwendet werden. Darüber hinaus gestattet sie die Borylierung bei
höheren Konzentrationen und sogar in lösemittelfreien Reaktionen.<br />Mit N-Methylpyrrolidon Life Science (NMP LS) bietet die BASF ein weiteres
hochwertiges Qualitätsprodukt als innovative Lösung für die Pharma-Industrie. NMP LS wurde speziell für die Verwendung bei der Peptidsynthese in der
Pharmaindustrie und ähnliche Einsatzbereiche entwickelt, wo hohe Lösemittelreinheit von Vorteil ist. Mit NMP LS kann hier die Prozesseffizienz
gesteigert werden. Aufgrund des niedrigen Amingehalts von weniger als 1 ppm und des geringen Wassergehalts von unter 0,03 % lässt sich die
Prozessausbeute bei der Festphasen-Peptidsynthese im Vergleich zur Verwendung herkömmlicher NMP-Qualitäten um bis zu 15 % steigern.<br
/>Umweltfreundliche Katalysatoren<br />BASF Catalysts wird im Oktober 2013 eine Fertigungsanlage für edelmetallbasierte Feinchemie-Katalysatoren
am Produktionsstandort des Unternehmens im indischen Mangalore in Betrieb nehmen. Damit wird die BASF zum ersten Mal in Asien
Chemiekatalysatoren produzieren. Die neue Fertigungsanlage wird die Kundennähe der BASF in der Region Asien verbessern und die Möglichkeiten des
Unternehmens erweitern, die Bedürfnisse der lokalen pharmazeutischen und Feinchemie-Produzenten zu erfüllen.<br />Zu den Technologien, die in
Mangalore bei der Produktion edelmetallbasierter Katalysatoren zum Einsatz kommen werden, zählt u. a. die innovative Plattformlösung NanoSelect. Die
NanoSelect-Technologie hat bereits zur Entwicklung von Palladium-Katalysatoren (Pd) als bleifreie Alternative zu Lindlar-Katalysatoren geführt. Erst
kürzlich wurden hocheffiziente platinbasierte Katalysatoren entwickelt, die beispielsweise bei geringerem Platinbedarf eine hohe
Nitrogruppen-Hydrierungsaktivität aufweisen. Außerdem konnten ausgehend von der BASF-Technologieplattform NanoSelect auch modifizierte
Platin-Katalysatoren mit guter Selektivität in Halonitroaromaten-Hydrierungsreaktionen hergestellt werden.<br />Edelmetall-Dienstleistungen<br
/>Weltweit führend ist BASF Catalysts auch im Management von Platingruppenmetallen: Sie bietet für Industriekunden Rundum-Serviceleistungen im
Bereich Metallmanagement an. Von der Rohmetalllieferung über die Altmetall-Rückgewinnung bis zum Management des Finanzrisikos bieten die Profis
von BASF Catalysts vertrauliche, zur Wertschöpfung beitragende Lösungen für unsere Industriekunden, die auf die Optimierung ihrer Edelmetallportfolios
bedacht sind.<br />Weitere Informationen finden sich auf www.pharma.basf.com .<br />Besuchen Sie uns auf der CPhI Worldwide<br />22. bis 24.
Oktober 2013<br />Halle 3.1, Stand 31E19<br />Messe Frankfurt, Deutschland<br /><br />Über BASF<br />BASF ist das weltweit führende
Chemieunternehmen: The Chemical Company. Das Portfolio reicht von Chemikalien, Kunststoffen, Veredlungsprodukten und Pflanzenschutzmitteln bis
hin zu Öl und Gas. Wir verbinden wirtschaftlichen Erfolg mit dem Schutz der Umwelt und gesellschaftlicher Verantwortung. Mit Forschung und Innovation
helfen wir unseren Kunden in nahezu allen Branchen, heute und in Zukunft die Bedürfnisse der Gesellschaft zu erfüllen. Unsere Produkte und Lösungen
tragen dazu bei, Ressourcen zu schonen, Ernährung zu sichern und die Lebensqualität zu verbessern. Den Beitrag der BASF haben wir in unserem
Unternehmenszweck zusammengefasst: We create chemistry for a sustainable future. Die BASF erzielte 2012 einen Umsatz von 72,1 Milliarden ? und
beschäftigte am Jahresende mehr als 110.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. BASF ist börsennotiert in Frankfurt (BAS), London (BFA) und Zürich
(AN). Weitere Informationen zur BASF im Internet unter www.basf.com .<br /><br />Pharma Ingredients <br> Services<br />Andres Christian
Orthofer<br />Telefon: +1 973 245-6174<br />Fax: +1 973 245-6843<br />andres-christian.orthofer@basf.com<br />Catalysts<br />Matthias Bartmann<br
/>Telefon: +49 621 60-43920<br />Fax: +49 621 60-6643920<br /> matthias.bartmann@basf.com <br />Intermediates<br />Klaus-Peter Rieser<br
/>Telefon: +49 621 60-95138<br />Fax: +49 621 60-95188<br /> klaus-peter.rieser@basf.com <img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=545779" width="1" height="1">
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>In ihren fünf Geschäftssegmenten erzielte die BASF 2004 einen Umsatz von 37,5 Milliarden ?. Strategisches Ziel ist es, weiter profitabel zu wachsen.
Auf fünf Kontinenten schaffen rund 82.000 Mitarbeiter den Erfolg der BASF. In Ludwigshafen befinden sich das Stammwerk der BASF und die Zentrale
der BASF-Gruppe. 16 weitere Produktionsstätten und fast 30 der BASF Gruppe sind in Deutschland präsent


